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Grußwort des Schirmherrn

Herzlich willkommen zu den 11. DJK-Bundeswinterspielen 
des DJK-Sportverbandes im Bistum Regensburg!

Ich freue mich, dass sich auch diesmal wieder viele junge 
Sportlerinnen und Sportler aus den Reihen der Deutschen 
Jugendkraft zu Bundeswinterspielen in Bayern treffen. Vor 
vier Jahren war noch das Bistum Passau Gastgeber, heuer 
lädt das Bistum Regensburg ein: Ich bin sicher, dass sich 
die Regensburger an der organisatorischen Arbeit der 
Passauer ein Beispiel nehmen. Was man vorbereiten kann, 
das werden sie tun - und auf Schnee wollen wir hoffen.

Die DJK ist ein beeindruckender Verband. Mehr als eine halbe Million junge 
Sportlerinnen und Sportler haben sich in den rund 1.200 Vereinen der DJK 
organisiert. Dabei bewegt sie neben der Liebe zum Sport eine tiefe Verbindung 
zu christlichen Werten.
Wir Christen wissen zwar, dass der Mensch nicht von Brot allein lebt, auch 
nicht nur von panem et circenses, sondern den Glauben braucht. In der Welt aber 
wollen sich die Christen tummeln! Lebensfreude, gesunder Ehrgeiz und Stolz 
auf die eigenen Leistungen sind uns vertraut und spornen uns zu oft ganz beacht-
lichen Anstrengungen an. „Zum Menschsein gehört das Spiel“, sagte Bischof 
Schraml vor vier Jahren, und deshalb genießen die Aktiven der DJK mit vollem 
Recht diese Winterspiele.

Ich wünsche allen Teilnehmern begeisternde Wettkämpfe und unvergessliche Tage 
in Bayern.

Horst Seehofer
Bayerischer Ministerpräsident  



Grußwort des Präsidenten des DJK-Sportverbandes

Zu den 11. DJK-Bundeswinterspielen begrüße ich ganz 
herzlich alle Teilnehmer, Betreuer und Gäste. Das herr-
liche Skigebiet am Großen Arber ist nicht nur das belieb-
teste und größte Familienskigebiet im Bayerischen Wald, 
es bietet auch hervorragende Voraussetzungen für unsere 
DJK-Meisterschaften.
Mit den Strecken für Ski Alpin und Ski Nordisch in Bay-
erisch Eisenstein und der Eishalle in Regen für das Eis-
stockschießen stehen bestens geeignete  Sportstätten mit 
erfahrenen und hoch motivierten Ausrichtern und Helfern 
zur Verfügung.

Das Erlebnis DJK-Bundeswinterspiele soll geprägt werden im fairen sportlichen 
Vergleich und im gemeinschaftlichen Erlebnis mit anderen Sportlern. 
Unter dem Motto „DJK – Spuren im Schnee“ wollen wir gemeinsam schöne 
Wettkämpfe und freundschaftliche Begegnungen erleben. 
Dazu wünsche ich allen Teilnehmern viel Erfolg und Erlebnisse, die noch lange 
positiv in Erinnerung bleiben.

Volker Monnerjahn
Präsident DJK-Sportverband



Programmablauf vom 26.02. - 01.03.2015
Donnerstag, 26.02.2015 
Trainingsmöglichkeit für Alpin auf der Weltcupstrecke am Arber
Trainingsmöglichkeit für Nordisch im Hohenzollern Skistadion am Arbersee
jeweils von 10:30 Uhr bis 16:30 Uhr

10:00 Uhr - 19:30 Uhr 
Wettkampf- und Organisationsbüro, Tourist-Info Bayerisch Eisenstein geöffnet
 

17:30 Uhr 
Mannschaftsführerbesprechung Ski Alpin und Nordisch für alle Wettkampftage in
der Tourist-Info mit Startnummernausgabe für Riesentorlauf und LL KT
  

19:30 Uhr Eröffnungsfeier in der Ortsmitte von Bayerisch Eisenstein
Sterneeinmarsch aller DJK-Sportler mit Bannern; Gruppenskiwettbewerb (3 Teil-
nehmer auf einem Ski); 2 Mannschaften starten gegeneinander auf einem Parcour 
mit Zeitnahme; Bewirtung und Verköstigung mit Getränken und Fingerfood; 
Budenbetrieb
    

Freitag, 27.02.2015 
  

08:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Wettkampf- und Organisationsbüro, Tourist-Info Bayerisch Eisenstein geöffnet
  

Eisstock
07:30 Uhr    Bustransfer von Bayerisch Eisenstein nach Regen 
08:30 Uhr    Meldungen in der Eishalle
09:00 Uhr    Beginn der Wettkämpfe
        Mixed-Mannschaften, Zielschießen Damen, Mixed AH
Bustransfer von Regen nach Bayerisch Eisenstein
  

Ski Alpin 
10:00 Uhr    Start Riesentorlauf, Weltcupstrecke am Arber, 1 Durchgang                                                           

Ski Nordisch 
10:00 Uhr    Start Langlauf in klassischer Technik, Doppelstart, 
                    Hohenzollern Skistadion am Arbersee
16:30 Uhr    Möglichkeit des Schießens mit Laserwaffen, 
        Hohenzollern Skistadion am Arbersee
17:00 Uhr    Start Sprintstaffeln für Vereinsmannschaften 
        (klassische Technik/freie Technik), Massenstart, Hohenzollern Ski-                  
                    stadion am Arbersee
                    Skilanglauf Nachtstaffel Sprint (2 Läufer = 1 Mannschaft) 
                    1. Läufer immer klassische Technik und 2. Läufer immer freie Technik

S.Hofschlaeger
Schreibmaschinentext
Mannschaften AHZielschießen AH

S.Hofschlaeger
Durchstreichen



Startnummernausgabe ab 15:00 Uhr im Skistadion

19:30 Uhr   Siegerehrungen ArberLandHalle, Bayerisch Eisenstein                                       
Bewirtung mit Getränken und Fingerfood

Samstag, 28.02.2015 
  

08:00 Uhr -18:00 Uhr 
Wettkampf- und Organisationsbüro, Tourist-Info Bayerisch Eisenstein geöffnet
  

Eisstock 
07:30 Uhr   Bustransfer von Bayerisch Eisenstein nach Regen
08:00 Uhr   Meldungen in der Eishalle
08:30 Uhr   Beginn der Wettkämpfe
        Zielschießen Herren, Mannschaften Herren
Bustransfer von Regen nach Bayerisch Eisenstein
  

Ski Alpin 
08:30 Uhr   Startnummernausgabe Zielhaus Weltcupstrecke am Arber
10:00 Uhr   Start Slalom, Weltcupstrecke am Arber, 2 Durchgänge
  

Ski Nordisch 
08:30 Uhr  Startnummernausgabe Zielhaus, Obergeschoß
10:00 Uhr   Start Langlauf in freier Technik, Hohenzollern Skistadion am Arbersee
17:30 Uhr   Siegerehrungen ArberLandHalle, Bayerisch Eisenstein
                   Möglichkeit zum Abendessen besteht
19:30 Uhr
Abschlussabend in der ArberLandHalle Bayerisch Eisenstein mit Abendessen, 
Abendveranstaltung mit Programm und geselligem Beisammensein. Es spielt 
die Musikgruppe „Ensemble Taktlos“.
  

Sonntag, 01.03.2015 
  

10:00 Uhr 
Festgottesdienst in der Pfarrkirche Bayerisch Eisenstein mit 
H.H. Bischof Dr. Rudolf Voderholzer. Musikalische Gestaltung durch den
Gospelchor „ All Generations“. 
Anschließend Verabschiedung der Sportler und Gäste auf dem Vorplatz 
der Kirche.
Ausgabe von Lunchpaketen!

Bitte Banner mitbringen!



Allgemeines
Ergebnislisten
Die Ausgabe erfolgt im Wettkampf- und Organisationsbüro.  

Nach Ende der Bundeswinterspiele werden alle Ergebnislisten auf der Homepage 
des Bundesverbandes unter www.djk.de eingestellt.

Liftkarten
Mit Vorzeigen des DJK-Schals erhalten Sie bei der ARBER-BERGBAHN einen 
Nachlass auf den normalen Liftpreis (Gruppenpreis).

Freizeitmöglichkeiten
- geführte Schneeschuhtouren
- Blattl-Eisstockschießen auf der Natureisbahn
- geführte Winterwanderung mit gemütlicher Einkehr im Schwellhäusl
- Pferdeschlittenfahrten
- Besuch im Haus zur Wildnis mit oder ohne Führung
- Fackelwanderung durch den Winterwald
- ab 20 Personen: Fahrt mit dem Böhmerwaldcourier nach Klattau/Böhmerwald
- Kunstmeile „Die Bahnhofstraße“ mit Naturparkwelten, Fledermauszentrum,
  Skimuseum, Eisenbahnmuseum, König Arber - Naturschönheit

Weitere Informationen finden Sie unter www.bayerisch-eisenstein.de.

Organisatorisches
Veranstalter

DJK-Sportverband e.V.
Zum Stadtbad 31, 40764 Langenfeld
Telefon: 02173//33668-0, Fax: 02173/33668-68
Email: info@djk.de

Ausrichter

DJK-Diözesanverband Regensburg
Obermünsterplatz 10
93047 Regensburg
Telefon: 0941/597-2240, Fax: 0941/597-2406
Email: djk@bistum-regensburg.de



Örtliche Ausrichter
Sportverein Bayerisch Eisenstein 1920 e.V.
1. Vorsitzende Dagmar Kaml, Bayerisch Eisenstein

Sportliche Leitung

Monika Bertram  Bundessportwartin
Manfred Castor  Bundessportwart
Werner Keller   Bundesfachwart Wintersport

Örtliche Leitung

Ski Alpin: 
Sportverein Bayerisch Eisenstein 1920 e.V. mit dem SC Frauenau

Ski Nordisch:
Sportverein Bayerisch Eisenstein 1920 e.V.
und
Karl-Heinz Moller, Diözesanfachwart, DJK Weiden

Stockschießen:
Harald Rampf, Diözesanfachwart, DJK Reichenbach

Anmeldung: 
ausschließlich online über www.djk.de
Teilnehmen kann jedes DJK-Mitglied.

Haftung:
Veranstalter und Ausrichter übernehmen keinerlei Haftung bei 
Unfällen, Diebstahl oder sonstigen Schäden!

MELDESCHLUSS: Samstag, 10. Januar 2015
Es sind keine Nachmeldungen möglich!

Teilnehmerbeitrag: 24,00 Euro p.P.



Klasseneinteilung Langlauf FT und KT

Klasse Jahrgang Strecke KT Strecke FT
Schüler U10-U13 m/w 2005-2002 2 km  2,5 km
Schüler U14-U15 m/w 2001-2000 4 km     5 km
Jugend U16/U18 m/w 1999-1997 5 km  7,5 km
Juniorinnen U20 1996-1995 5 km  7,5 km
Junioren 1996-1995 6 km   10 km
Damen/Herren 21 1994-1985 D 5 km / H 6 km D 7,5 km/H 10 km
Damen/Herren 31/36 1984-1975 D 5 km / H 6 km D 7,5 km/H 10 km
Damen/Herren 41/46 1974-1965 D 5 km / H 6 km D 7,5 km/H 10 km
Damen/Herren 51/56 1964-1955 D 5 km / H 6 km D 7,5 km/H 10 km
Damen/Herren 61/66 1954-1945 D 5 km / H 6 km D 7,5 km/H 10 km
Damen/Herren 71/76 1944 und älter D 4 km / H 5 km D 5 km/H 7,5 km

Klassen- und Streckeneinteilung Nachtstaffelsprint
Schüler U10-U12 m/w 2005-2003 je Läufer(in) 2 Runden à ca. 0,6 km
Schüler U13-U15 m/w 2002-2000 je Läufer(in) 2 Runden à ca. 1,0 km
Jugend/Juniorinnen U16/U20 1999-1995 je Läuferin 3 Runden à ca. 1,0 km
Damen 21-U31/36 1994-1975 je Läuferin 3 Runden à ca. 1,0 km
Damen U41/46 und älter 1974 und älter je Läuferin 3 Runden à ca. 1,0 km
Jugend/Junioren U16/U20 1999-1995 je Läufer 4 Runden à ca. 1,0 km
Männer 21-U41/46 1994-1965 je Läufer 4 Runden à ca. 1,0 km
Männer U51/56 und älter 1964 und älter je Läufer 4 Runden à ca. 1,0 km

Nachtstaffelsprint:

Nachtstaffelsprint für Vereinsmannschaften (2 Läufer = 1 Mannschaft)
Ist eine weibliche Läuferin in einer männlichen Staffel, erfolgt die Wertung in der 
männlichen Staffel.
Ist ein jüngerer Läufer in der Seniorenstaffel, erfolgt die Wertung in der allge-
meinen Klasse.
 1. Läufer → immer klassische Technik
 2. Läufer → immer freie Technik
Für alle Klassen gilt:
nach jeder Runde wird gewechselt
1. Runde KT - 2. Runde FT - 3. Runde KT usw.
d. h. immer nach jeder Runde durchs Ziel und den Partner abschlagen



Klasseneinteilung Alpin

U 12 m/w 2003 - 2004
U 14 m/w 2001 - 2002
U 16 m/w 1999 - 2000
U 18 m/w 1997 - 1998
U 21 m/w 1994 - 1996
Herren/Damen 66 1949 und früher
Herren/Damen 61 1950 - 1954
Herren/Damen 56 1955 - 1959
Herren/Damen 51 1960 - 1964
Herren/Damen 46 1965 - 1969
Herren/Damen 41 1970 - 1974
Herren/Damen 36 1975 - 1979
Herren/Damen 31 1980 - 1984
Herren/Damen 21 1993 - 1985

 
Der Veranstalter behält sich vor, je nach Anzahl der Meldungen der Altersklassen
im Alpinen (nur bei den Senioren), diese jeweils zu Zehnerjahrgängen zusammen
zu fassen.

Wettkampf- und Organisationsbüro:
Tourist-Info Bayerisch Eisenstein
Telefon: 09925/9403-20
nur vom 24.-28.02.2015 erreichbar

Zimmerreservierungen:
Tourist-Info Bayerisch Eisenstein
Telefon: 09925/9403-16
Email: info@bayerisch-eisenstein.de
Eine frühzeitige Reservierung wird
empfohlen!

Ärztlicher Dienst:
Dr. Hans Georg Zahner, Diözesansportarzt
Dr. Jörg Schmeck, DJK-Bundessportarzt

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

    Riesentorlauf:
      - 1 Durchgang 

    Slalom:
     - 2 Durchgänge



Es gilt die Anti-Doping-Ordnung des DJK-Sportverbandes und der NADA. 
Es werden unangekündigt Dopingkontrollen durchgeführt. Sportlerinnen 
und Sportler unter 16 Jahre können bei der Urinprobe eine Sichtkontrolle 
ablehnen, für alle anderen ist diese zwingend vorgeschrieben. Von jedem 
Teilnehmer muss eine Athletenerklärung, von den Trainern, Betreuern, 
Ärzten, Physiotherapeuten eine Ehrenerklärung vorliegen, ansonsten kann 
die Startberechtigung nicht erteilt werden. 
Bitte beachten Sie, dass auf den Athletenerklärungen zwei Unterschriften 
erforderlich sind und bei Minderjährigen die Unterschrift des Athleten und 
der Erziehungsberechtigten (auch zwei Mal). Die Erklärungen sind spätestens 
mit der namentlichen Meldung bis zum 10.01.2015 einzureichen. Wenn Sie 
Fragen haben oder eine Beratung benötigen, schreiben Sie an unseren Anti-
Dopingbeauftragten Herrn Dr. Jörg Schmeck: schmeck@djk.de
Die Blanko-Erklärungen werden Ihnen zugeschickt. Sie können aber auch 
unter www.djk.de unter „Sport“ heruntergeladen werden. Wir bitten jeden 
darum, eine Kopie zu den Akten zu nehmen. Wichtige Hinweise, was im 
Krankheitsfall zu tun ist, sowie eine Liste der verbotenen Medikamente, gibt 
es unter:
www.nada-bonn.de/medizin. 
Wir empfehlen zudem Absolvierung des interaktiven E-Learning Anti-Doping-
Lehrgangs (bitte DJK als Verband auswählen): 
http://elearning.gemeinsam-gegen-doping.de/online/login/nadade/register.php

Lichtbildausweis ist mit zu führen!

Doping-Kontrollmaßnahmen








